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Schluss mit Schwitzen
Mit der Botulinumtoxin-Therapie bei Cosmed

Langsam geht es auf den Sommer zu. Die Temperaturen klettern schon des Öfteren
auf zweistellige Werte und die Sonne lässt sich immer häufiger durch die
Wolkendecke erkennen. Doch das Steigen des Thermometers hat nicht nur

Vorteile. Für viele bedeutet dies, dass die Zeit des Schwitzens wieder gekommen ist. Ob
in der Disko beim Tanzen oder einfach nur bei warmem Sonnenschein beim Einkaufen…
man fängt an zu schwitzen und versucht krampfhaft, die verräterischen Flecken auf der
Kleidung zu verstecken. Dabei ist Schwitzen im Grunde ein ganz natürlicher Vorgang und
notwendig zur körpereigenen Regulierung des Wärmhaushalts. Viele Menschen jedoch
schwitzen übermäßig und ohne Grund. Und zwar nicht nur im Sommer, sondern das
ganze Jahr hindurch. In solchen Fällen spricht man von Hyperhidrose.

Frau Dr. med. Fürst vom Cosmed Institut für ästhetische Medizin Saar-Lor-Lux
hat sich darüber Gedanken gemacht und kann Abhilfe schaffen. Durch eine
Behandlung mit dem Medikament Botulinumtoxin Typ A bekommt man seine
Schweißdrüsen in den Griff und erhält damit ein großes Stück Lebensfreude
zurück. Wir haben mit Frau Dr. Fürst, HNO-Ärztin mit eigener Praxis und
Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Ästhetische Botulinumtoxin-Therapie
e.V.,  gesprochen und nachgefragt, wie eine solche Behandlung funktioniert.

Woher kommt übermäßiges Schwitzen?
Hyperhidrose ist oftmals eine Folge von Erkrankungen wie etwa der Schilddrüsenüber-
funktion oder Störungen des Hormonhaushalts. Auch besondere Situationen wie zum
Beispiel Stress können die Schweißproduktion auslösen. 
Meist hat das übermäßige Schwitzen jedoch keine erkennbare Ursache. 

Worunter leiden Hyperhidrose-
Patienten?
Das übermäßige Schwitzen erleben die
Patienten vor allem als eine psychische Be-
lastung. Hyperhidrose hat somit Auswir-
kungen auf das gesamte Umfeld. Die Patien-
ten sind in ihrem privaten, sozialen sowie
beruflichen Leben sehr stark eingeschränkt.
Kontakte zu anderen Menschen werden ge-
mieden aus Angst, unangenehm aufzufallen
oder gar abgelehnt zu werden.

Wie kann den Betroffenen
geholfen werden?
In den Fällen, in denen übermäßig starkes
Schwitzen zur Symptomatik einer anderen
Grunderkrankung gehört, hat eine erfolgrei-
che Behandlung dieser Grunderkrankung
meistens auch eine Linderung der Hyper-
hidrose zur Folge. In den Fällen, bei denen
keine diagnostizierbare Grunderkrankung der
Auslöser ist, kann der Arzt aber trotzdem
helfen: zur Behandlung der axillären
Hyperhidrose, also bei starkem Schwitzen in
den Achseln, kann man mit der Botulinum-
toxin-Therapie helfen. Das Schwitzen in der
Achselregion lässt sich auf „normal“ reduzie-
ren, so dass die Patienten neuen Mut fassen
und mit gestärktem Selbstvertrauen wieder
leichter soziale Kontakte aufnehmen. 

Was ist Botulinumtoxin über-
haupt und wie wird es ange-
wendet?
Botulinumtoxin ist ein biologisch erzeugtes
Protein des Bakteriums Clostridiumbotuli-
num. Es wirkt auf die Endplatte der Nerven
und blockiert dort die Ausschüttung eines
Botenstoffes, der für das übermäßige
Schwitzen zuständig ist. Das Medikament
wird mit einer sehr feinen Injektionsnadel prä-
zise in die betreffenden Regionen (Achseln,
Kopfbereich) gespritzt. Die Anwendung
erfolgt ambulant. Der Erfolg zeigt sich schon
nach einigen Tagen und kann bis zu einem
Jahr anhalten. 
Die Behandlung mit Botulinumtoxin ist völlig
narbenfrei. Sie ist neben der Absaugung von
Schweißdrüsen hinsichtlich Effektivität und
Komplikationsraten anderen, radikaleren
chirurgischen Eingriffen vorzuziehen. Bei
Therapieversagen kann die Behandlung
wiederholt werden. 

Dr. med. Gudrun Fürst und das Team von
Cosmed stehen bei allen Fragen und Pro-
blemen zu den verschiedenen Behandlungen,
aber auch zu den Risiken gerne mit Rat und
Tat zur Seite. (Peter Kerkrath).

COSMED, INSTITUT FÜR ÄSTHETISCHE MEDIZIN
Am Turm 24, Saarbrücken, Telefon 06 81 / 68 57 08 41 oder 01 71 / 3 37 38 90,

Internet auf www.cosmed-saar.de, Email: info@cosmed-saar.de.
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